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Endlich „drin“ – der erste Kunde „Im Bieth“ ist an die 
Telekommunikation angeschlossen – mit moderner 
Glasfasertechnologie. 
  

Vor kurzer Zeit sind die Stadtwerke Heidelberg und die PFALZKOM | 
MANET mit einer innovativen Lösung, dem „Open-Access-Modell“, für 
das kabellose Neubaugebiet „Im Bieth“ eingesprungen. Heute freut 
sich Herr Rieker, der erste Kunde im Neubaugebiet „Im Bieth“, dass er 
angeschlossen ist, endlich telefonieren und im Internet Daten 
austauschen kann – und das mit einem Highspeed-
Glasfaseranschluss. „Wir sind sehr zufrieden mit dieser Lösung“, 
betont Herr Rieker, „insbesondere der leistungsstarke 
Glasfaseranschluss sichert auch für die nächsten Jahre eine optimale 
Anbindung an die Telekommunikation.“  „Zudem können wir den 
Anbieter frei wählen“, ergänzt Herr Rieker. Er ist Geschäftsführer im 
„Forschungszentrum Informatik“ (www.fzi.de) in Karlsruhe und weiß 
daher wie wichtig eine moderne Anbindung an die 
Telekommunikationsnetze ist. „Ich freue mich über die hohe 
Leistungsfähigkeit des Netzes und habe ein beruhigendes Gefühl, 
denn die Aufstockung in eine höhere Bandbreite kann jederzeit 
erfolgen“, beschreibt Rieker. Somit ist sichergestellt, dass das Gebiet 
„Im Bieth“ auch zukünftig über genügend Ressourcen verfügen wird 
und momentan die modernste Infrastruktur auf Glasfaserbasis bieten 
kann. 

 

Die Stadtwerke Heidelberg haben in dem Neubaugebiet ein 
Glasfasernetz verlegt; dabei kam ihnen ihre Praxis, die 
standardmäßige Verlegung von Leerrohren, die schnelle Reparaturen 
und Nachbesserungen ermöglichen, zu Gute. Die beiden 
Unternehmen konnten damit sogar ihren knappen Zeitplan übertreffen; 
ursprünglich war es das Ziel, dass die Technik den ersten Bewohnern 
Ende Oktober zur Verfügung steht. „Die hervorragende 
Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten hat den Prozess 
beschleunigt“, betont Alfred Kappenstein, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Heidelberg Netze. „Selbst das Wetter hat sich kooperativ 
gezeigt.“  

 



 

Für die Bewohner des Neubaugebiets hatte die lange Wartezeit auch 
etwas Positives: Kein anderes Gebiet in der Stadt Heidelberg hat die 
technischen Möglichkeiten für solch hohe Übertragungsraten wie „Im 
Bieth“, und auch das „Open-Access-Modell“ des Anbieters PFALZKOM 
| MANET, bei dem die Kunden ihre Anbieter unabhängig vom Netz frei 
wählen können, ist in Heidelberg bisher einmalig. 

 

Die PFALZKOM | MANET übernimmt „Im Bieth“ hierbei eine 
Doppelrolle. Als Netzbetreiber stellt der seit 1998 etablierte regionale 
Telekommunikationsanbieter den Netzbetrieb sicher. Auf Basis des 
„Open-Access-Modells“ schafft die PFALZKOM I MANET anderen 
Telekommunikationsunternehmen die Möglichkeit, den Kunden eigene 
Dienste auf der selben Netzinfrastruktur anzubieten. Natürlich bietet 
das Unternehmen den Kunden auch die Möglichkeit, 
Telekommunikationsdienstleistungen direkt zu beziehen. Unter dem 
Label PREMIUM.TK haben Kunden, wie Herr Rieker, die Möglichkeit 
zwischen verschiedenen Tarifmodellen zu wählen. 

 

Die Stadtwerke Heidelberg  

Die Stadtwerke Heidelberg GmbH sind ein Unternehmen der Stadt 
Heidelberg. Gegründet als Aktiengesellschaft im Jahr 1970, übernimmt 
der regionale Energie- und Wasserversorger heute mit dem Betrieb 
von Schwimmbädern, Parkhäusern und der Bergbahn sowie 
Leistungen für den ÖPNV öffentliche Aufgaben für die Stadt 
Heidelberg. Mit knapp 1.200 Mitarbeitern und einem Umsatz von 346,7 
Millionen Euro im Jahr 2009 ist das Unternehmen der fünftgrößte 
Arbeitgeber in der Stadt 
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Ellen Frings 
Leiterin Unternehmenskommunikation 
 
Stadtwerke Heidelberg 
Kurfürsten-Anlage 42-50 
69115 Heidelberg 
 
Phone: 06221 513-2671 
E-Mail: ellen.frings@swhd.de 
 
 
 
 



 

Der PFALZKOM | MANET Konzern: 
  
Gegründet wurde die PfalzKom, Gesellschaft für Telekommunikation 
mbH 1998 als Tochterunternehmen der PFALZWERKE 
AKTIENGESELLSCHAFT. Seit 2003 hält PfalzKom 40% der Anteile an 
dem Citycarrier TWL-Kom GmbH. Mit dem Kauf der MAnet GmbH 
2006 deckt der Konzern heute ein Netzgebiet von 12.000 
Quadtratkilometern in der Metropolregion Rhein-Neckar, in Rheinland-
Pfalz, in Teilen von Hessen und dem Saarland ab, verfügt über eines 
der modernsten Telekommunikationsnetze mit 1.400 
Trassenkilometern, hat über 250 Zugangsknoten, unterhält mehrere 
Rechenzentren und eines der größten Carrierhotels der Region. Auf 
Basis neuester Technologien, Sicherheit und zuverlässiger 
Leistungsfähigkeit bieten das Unternehmen Geschäftskunden, 
Behörden und Carriern umfassende Lösungen in den Bereichen 
Daten, Sprache und Internet. 62 Mitarbeiter, darunter zehn 
Auszubildende, stehen bei über 800 Kunden für persönlichen Service. 
 
Kontakt zum Unternehmen: 
Dennis Pudeck 
Marketing & Produktmanagement 
 
PFALZKOM | MANET 
Koschatplatz 1 
67061 Ludwigshafen 
 
Tel. 0621-585-3171 
Fax 0621-585-3356 
E-Mail dennis.pudeck@pfalzkom-manet.de 
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Von Links nach Rechts: 
 
Stadtwerke Heidelberg Netze GmbH 
Herr Polster, Abteilungsleiter 
Herr Haas, Gruppenleiter  
 
„Erster Kunde“  
Geschäftsführer Forschungszentrum Informatik 
Herr Rieker 
 
PFALZKOM | MANET 
Herr Braems, Projektleiter  
Herr Beyer, technischer Geschäftsführer 
Herr Zietz, Systemingenieur  


